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Jack der Schamane

Der dumpfe Trommelschlag dröhnt.
Der Rauch des wilden Feuers fegt.
Ein weites Feld: Kühe und Brennnesseln.

Nackte Leiber, die sich aalen
Neben brennenden Steinen.

Winterliches Silvester:
Ein alter Ureinwohner Amerikas
Führte mich in eine neue Welt.



Heidnisch

Frei wie die Vögel:
Fliegt!
Nach Jahren, Jahrzehnten,
Jahrhunderten: fliegt.
Heidländer fliegt!

O ihr bezaubernden Heidländerinnen.
O ihr Reinen, die ihr begabt seid
In der Kunst des Liebesspiels,
Wie keine zweiten in der Zeit.

Tanzt! O tanzt im Reigen!
Hand in Hand lasst euch treiben.
Tanzt. Tanzt, denn da ist nichts,
Nur das hier und jetzt!



Na-tu-r

Natur.
Natürlich.

Naturreligiös.
Naturreligiöse.

Naturreligiöse sind Menschen,
Die die Natur heilig fühlen

Und heilen.



Jahrmarkt

Ein Kind tanzt in den Reigen.
Es wirbelt in kindlichen Weisen.
Die Lagerfeuer flackern heiß.
Beim Tanzen tropft der Schweiß.

Met fließt in goldenen Strömen.
Ein Krug wird mich versöhnen.
Die Stimmung ist grandios.
Wir feiern frei und zügellos.



Magischer Sexus

Wenn der Gehörnte der Wälder
Dir den vollkommenen Orgasmus
Versprechen würde?
Jener Sexus,
Den einst junge Frauen wählten;
Auch wenn sie dafür
auf dem Scheiterhaufen
brennen mussten.

Würdest du mit dem Gehörnten
tanzen?



Magie

Einst traf ich einen großen Zauberer.
Er lehrte mich den inneren Zauber,

Die Zeit länger erleben zu lassen.

Heute treffe ich ständig Menschen,
Die sagen, ihre Zeit rennt immer

Schneller, je älter sie werden.

Ihr glaubt nicht an die Zauberei.
Das macht Sinn, so lange ihr nicht

wahre Magie erlebt.



Bäume

Welk und frisch;
Aus dem Samen gebar
Die Welt diesen Baum.

Welk und frisch;
Dieser Baum gebar
Den Samen der Welt.

Hail o Yggdrasil:
Weltenbaum der Universen gebar.
Drei Frauen erscheinen mir im Traum.
Geleiten mich meiner Wege.



Himmelsstürmer

Hinterm Mond,
Wo ein Geheimnis wohnt.
Dort will ich dich treffen
Und unsere Herzen vernetzen.

Wir sind die Vögel des Friedens;
Wir sind die, die lieben.
Uns ist die Kraft gegeben,
Das alles zum Glanz zu führen.



Ein naturreligiöses Kind

Sie und ihre Welt.
Ich und meine Welt.
Was ist es, dass
Uns noch zusammenhält?

Sie und ihre Werte.
Ich und meine Werte.
Einst war es ihre
Zuneigung, die ich begehrte.

Sie und ihre Probleme.
Ich und meine Probleme.
Einst Teil ihrer Welt
Sein zu wollen,
Ist es, wofür ich
Mich heute schäme.


